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 Dienstag: Wanderung Verzascatal, Grillieren 
Am Dienstag haben wir eine Wanderung im Verzascatal 
gemacht. Wir fuhren zuerst mit dem Bus und anschlies-
send wanderten wir los. Wir liefen zuerst über eine Holz-
brücke, diese war sehr wackelig. 
Nach kurzer Zeit machten wir eine Pause an einem kla-
ren Fluss, wo man baden konnte. Nach der Pause muss-
ten wir noch 2 h wandern, dann erreichten wir die Brücke 
«Ponte dei Salti», wo wir erneut badeten. Das Wasser war 
sehr kalt, aber es war sehr klar und schön. 
Am Abend haben wir am See grilliert. Es war sehr lecker. 

 

Montag: Locarno 
Am Montagnachmittag waren 
wir mit den Trottinetts in Lo-
carno. Wir hatten eine Stunde 
Zeit, um die Stadt ein wenig 
anzuschauen. Wir konnten so-
gar shoppen oder eine Glace 
essen. Auf dem Rückweg 
konnten wir im See baden. 
Dann sind wir zurück zum CST 
gefahren.  
Beim Hotel angekommen, ha-
ben wir zuerst etwas gegessen 
und später haben wir noch 
Volleyball oder Fussball ge-
spielt. Dann mussten wir auch 
schon schlafen gehen.  
Es war ein sehr schöner Tag. 
 

Mittwoch: Klettern, Bogenschiessen 
Am Mittwoch hatten wir Bogenschiessen und Klettern. 
Man musste auf eine Zielscheibe schiessen. Beim Bogen-
schiessen machten wir verschiedene Challenges. Am 
Ende haben wir geschaut, welche Gruppe am meisten 
Punkte erzielt hatte.  
Beim Klettern hat uns ein Instruktor erklärt, wie wir uns si-
chern müssen. Zuerst haben wir Spiele gespielt. Dann ha-
ben wir uns in 2er Gruppen aufgeteilt. Der eine musste 
die Person, welche kletterte, sichern. Es gab verschieden 
schwierige Wege zum Klettern. 
 

Unterkunft Centro sportivo 
Wir haben in einem Hotel in 
Tenero übernachtet. Dieses 
hatte Zweier- und Viererzim-
mer. Gegessen haben wir in 
der Mensa. 
Alle Sportarten (Klettern, Bo-
genschiessen) machten wir auf 
den Anlagen des Centro Spor-
tivo Tenero. Der CST ist sehr 
gross, deshalb waren wir viel 
mit dem Trotti unterwegs. Es 
hatte viele Fussballplätze 
Beachvolleyballfelder und 
Beachsoccerfelder. 
Das CST liegt direkt am See, 
dem Lago Maggiore. 

 

Donnerstag: SUP, Kanufahren, Gelateria 
Das SUP war sehr toll, obwohl es anstrengend war. Wir 
konnten mit dem SUP ein Floss machen und konnten je-
derzeit ins Wasser, das fanden wir gut. Man konnte aus-
wählen, ob man stehend, sitzend oder auf den Knien 
sein wollte.  
Das Kanufahren hat viel Spass gemacht, aber es war 
sehr anstrengend. Wir haben viele Spiele gemacht. Die 
meisten hatten nach dem Kanufahren Muskelkater. 
Nach einiger Zeit wurde das Kanufahren langweilig. Am 
Ende mussten wir die schweren Kanus zurücktragen.  
Am Abend gab es eine Überraschung. Wir gingen in eine 
Gelateria. Wir mussten lange anstehen, aber es hat sich 
gelohnt! Das Abendprogramm hat sehr Spass gemacht, 
denn es hatte Musiker dort und wir durften dazu tanzen.   
 

Freitag: Sportaktivität Vormittag & Heimreise 
Am letzten Tag betrieben wir noch Sportaktivitäten im 
Sand. Wir sind 15 Minuten an den Posten gewesen und 
dann haben wir gewechselt. Wir haben Beachvolleyball, 
Beachsoccer, Ball über die Schnur und Badminton ge-
spielt. Wir haben alle zusammengespielt.  
Nach den Sportaktivitäten gingen wir zum Bahnhof und 
nahmen den Zug nach Olten. Danach nahmen wir den 
Zug nach Biel/Bienne. Wir fuhren ca. 30 Minuten von Ol-
ten nach Biel/Bienne. Nicht alle hatten einen Sitzplatz, 
also sind ein paar im Gang gesessen. Als wir angekom-
men sind, war Herr Sollberger bereits mit den Gepäckstü-
cken dort. Wir haben uns bei den Lehrpersonen verab-
schiedet und gingen alle nach Hause.   
 
 

Landschulwoche 

Landschulwoche Klasse 5A und 5B 2025 

 

DONNERSTAG 
Am Donnerstag sind wir zu der Boulderhalle gegangen 
und dort gab es ein Sofa zum Chillen und ein paar Han-
teln. Eine Stunde später sind wir zu einem Spielplatz ge-
gangen und dort gab es ein Minizug und ein Mitschüler 
ist vom Zug runtergefallen, aber es geht ihm zum Glück 
gut! Nachher sind wir Mittagessen gegangen und das 
Essen war sehr lecker! Dann sind wir zur Badi gegangen 
und dort haben wir Eis gegessen. Am Abend haben wir 
verschiedene Theaterstücke präsentiert und jedes hat 
ein anderes Thema wie z.B. Liebesgeschichte, Fantasy, 
Horror, Cybermobbing, Tiergeschichten und Comedy. 
Es war sehr lustig! 
Uliana, Julia, Anna 
 

KUSPO 
Am Montag sind wir angekommen und ha-
ben unsere Zimmer gesehen. Alle Betten 
waren rot und sehr eng. Es gab viele 
Schränke, Sie waren auch rot. Wenn man 
aus den Zimmer kam, hat es Platz gehabt 
für nasse Sachen aufzuhängen. Das Zim-
mer war sehr gross und hatte sehr viele 
Fenster. Im Haus gab es vier Stöcke. Es war 
sehr coll. 
Paolo, Alessio, Nicholas 
 

BADI 
Am Montag und Don-
nerstag waren wir in 
der Badi. Es hatte 
eine Rutschbahn mit 
bunten Lichtern. 
Draussen gab es 2 
Schwimmbecken: 
eins war warm, das 
andere kalt. Im kalten 
Schwimmbecken 
hatte es am Donners-
tag auf dem Wasser 
einen Parcours. Es 
hatte ein Kiosk. Beim 
Kiosk hatte es viel 
Auswahl und gute 
Preise.  
Leïla, Celia, Maliah 

MITTWOCH 
Wir sind nach dem Frühstück mit dem Bus 
bis zum Iffigfall gefahren. Von dort aus sind 
den ganzen Weg durch den Wald hoch-
gelaufen. Wir liefen über Wiesen und Fel-
der bis wir endlich Mittagspause gemacht 
haben. Der Abstieg war sehr, sehr anstren-
gend. Als wir endlich unten angekommen 
waren, konnten wir entscheiden ob wir mit 
dem Bus fahren wollen oder laufen wollen. 
Der Bus kam erst in 10 Minuten deswegen 
haben die meisten entschieden zu laufen. 
Einige hatten Schmerzen und konnten 
nicht laufen.  
Michelle G., Leonie, Michelle B.                               

MONTAG  
Am Montag Morgen trafen wir uns bei der 
Turnhalle. Von dort aus fuhren wir 1:44 h mit 
den Car bis zum KUSPO. Wir haben dort 
Beachvolley gespielt. Nach dem Mittages-
sen gingen wir zur Badi. Nach der Badi hat-
ten wir Freizeit wo wir duschten und Lager-
tagebuch schrieben.  
Arthur, Maxim, Elliot 

 

DIENSTAG 
Wir sind aufgewacht dann sind wir frühstücken. Dann 
haben wir unsere Sachen gepackt. Um 9.00 haben wir 
eine Schnitzeljagt gemach. Um 9.15 haben wir uns in 
Gruppen aufgeteilt und dann haben wir Frisbee, Bad-
mington, Fussball, Basketball und Volleyball in Gruppen 
gespielt. Dann sind wir Mittagessen, es gab Älpler-
magaronen. Dann ging unsere Klasse eine kleine Wan-
derung machen, zu den Simmenfällen. 
Hamza, Rafael und Enes    
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Intensivwoche 1A 
 

In dieser tollen Woche durften wir achtsam sein, 
Gemeinschaft erleben, gewinnen und verlieren, an 

Strategien tüfteln, ein eigenes Spiel erfinden, die Ludothek 
in Nidau besuchen, den Sinn von Spielregeln erkennen und 
selber welche aufstellen, im Wasser Spielspass haben, die 
Natur und den Wald als kreativen Spielort geniessen und 

dabei ganz, ganz viel lachen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hüpfen, rennen, Ball im Spiel,  
beim Sport erreicht man jedes Ziel. 

Wir lachen, toben, geben Gas - 
denn Bewegung macht uns riesig Spass! 
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AAuussfflluugg  iinnss  AAggrraarrmmuusseeuumm  BBuurrggrraaiinn 
Im Agrarmuseum Burgrain haben wir gesehen, wie aus der Arbeit der Bienen Honig wird. Im Schaubienenhaus 

konnten wir die Bienen bei der Arbeit ganz nah beobachten. 

  

  

  

  

  

HHoonniigg  vveerrkkoosstteenn 
Zum Abschluss durften alle 
verschiedene Honigsorten 
probieren: von mildem 
Lindenblütenhonig bis zu 
kräftigem Waldhonig. So lernten 
die Kinder, Unterschiede in 
Farbe, Konsistenz und 
Geschmack zu erkennen.  

VVoomm  KKoorrnn  zzuumm  BBrroott 
Gemeinsam mit der Parallelklasse mahlten wir 
verschiedene Getreidesorten wie Dinkel, Roggen, 
Weizen und Buchweizen in einer Handmühle und mit 
Steinen. So erlebten die Kinder hautnah, wie aus dem 
Korn Mehl entsteht. Wir haben mit der Parallelklasse 
auch noch gemeinsam Brot gebacken. Die Brötchen 
durften die Kinder dann in der Znüni-Pause 
gemeinsam geniessen!  

ZZnnüünnii--KKrreeaattiioonneenn  
Zum Znüni zauberten die ZweitklässlerInnen bunte Fruchtspiesse und 
gefüllte Datteln. Jeder durfte seine Lieblingskombination ausprobieren 
und dabei Obstvielfalt entdecken.  
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Lego: 

Die erste Aufgabe war es, 
ein Schulhaus zu bauen 
und danach durfte man 
frei wählen. Alle 
Schulhäuser waren 
anders.  
 

Von Dominic, Logan, Lou 
und Marissa 

Übernachten in den Fasshütten: 

Mit den Velos fuhren wir nach Sutz. Zum 
Abendessen gingen wir ins Bel Lago und 
dort gab es viele verschiedene 
Pizzasorten und Salate. Danach noch ein 
leckeres Eis. Die Jungs und Mädchen 
haben viel Fussball gespielt. Es war 
lustig, dort zu übernachten. Geschlafen 
wurde aber nicht viel.  

Von Lucille, Kiran, Flena und Margot 

Seilpark Balmberg: 

Wir fuhren mit dem Bus zum Seilpark. Es hatte 
einfache und schwierige Bahnen mit 
Überraschungen. Es hatte dort verschiedene 
Ziplines, welche grossen Spass machten. Einige 
Kinder sind am Schluss bei einem freien Fall 16 m in 
die Tiefe gesprungen.  Von Lena, Evelina, Felix, 
Edith, Olivia und Victoria 

Minigolf: 

Mit dem Velo ging es nach Studen. Es 
gab verschiedene Bahnen und man 
hatte 7 Versuche, um den Ball 
einzulochen.  

 

Von Julia, Simon, Morice, Tim, Lidia, 
Amélie, Elia und Mattia 
 

Intensivwoche   

 

   

 

 

 

 

 

  

Übernachten in den Fasshütten: 

Wir fuhren mit den Trottis nach Sutz. Als Abendessen 
haben wir eine leckere Pizza mit Salat gegessen Es gab 
Pizza Prosciutto, Salami und Margherita. Wir fanden 
das Schlafen in den Fasshütten sehr gemütlich. Jedes 
Fass bestand aus zwei Einzelbetten und einem 
Doppelbett. Zum Frühstück gab es Brötchen, Nutella, 
Konfitüre und Orangensaft. Dann sind wir mit den 
Trottinetts wieder zurück nach Port gefahren.   
Von Sophia, Fynn und Levi 

Seilpark Balmberg: 

Wir fuhren mit dem Car auf den Balmberg. 
Nach einer kleinen Pause haben uns die 
Instruktoren gezeigt, wie man die 
Kletterausrüstung anzieht. Am 
Übungsparcour konnten wir kurz trainieren, 
bevor wir auf die Bäume durften. Je länger 
wir in den Bäumen waren, desto einfacher 
war der Umgang mit den Karabinern. Schon 
nach wenigen Hindernissen haben wir uns 
sicherer gefühlt. Jeder Parcours hatte einige 
Herausforderungen für uns bereit ☺☺  
Von Salma und Leija 

Lego-Spass im Schulhaus: 

Wir bekamen den Auftrag mit Legos 
eine Schule zu bauen, die sehr 
fantasievoll ist. Es gab 3er – und 4-er 
Teams. Unsere Gruppe hat eine Schule 
mit Spielplätzen gebaut. 
Es hat uns sehr gut gefallen. 

Von Amélie, Daria, Leo und Liah 
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Landschulwoche der 
Klasse 4a in Hofstetten 
bei Brienz 

 

 



 

 

Landschulwoche 

in Hofstetten 
 

Hinreise 
Am Montagmorgen mussten wir um 8:10 Uhr vor 
dem Schulhaus sein. Zuerst sind wir mit dem Bus 
nach Biel gefahren, dann mit dem Zug nach 
Iseltwald. Von dort aus wanderten wir zu den 
Giessbachfällen. Wir haben Erdbeeren 
gesammelt. Das Wasser des Brienzersees war 
mega schön türkisblau. Am liebsten hätten wir 
darin gebadet. Im Wald assen wir Picknick. 
Danach ging es mit einem sehr schönen Schiff 
nach Brienz und zum Schluss mit dem Postauto 
nach Hofstetten.  

Lagerhaus 
Das 
Lagerhaus 
heisst Riibi. Es 
liegt in 
Hofstetten. 
Es gab ein 
Kochhaus, 
ein 
Gruppen-
haus und 
mehrere 
Schlafhäuser.  

 

Ballenberg 
Am Dienstag-, Mittwoch- und 
Donnerstagnachmittag waren wir im 
Ballenberg Museum.  Die Häuser sind aus 
Holz, Stroh und Stein. Sie wurden aus der 
ganzen Schweiz hierhergebracht. Wir 
hatten zwei Gruppen gemacht. Eine 
Gruppe musste zuerst ein Haus 
auswählen und dazu ein Quizz auf Book 
Creator erstellen. Die andere Gruppe 
konnte spielen und ein Lederarmband 
machen. Am nächsten Tag haben wir die 
Gruppen gewechselt. Am Donnerstag 
lösten wir das Quizz der anderen Gruppe 
und konnten im Laden shoppen gehen.  

 

 

 
 

Sagen & Briefe 
Wir haben drei Personen einen 
Brief geschrieben. Wir haben die 
Briefe von Hofstetten aus nach 
Hause verschickt. Vielleicht hast 
du einen bekommen. 
 
 
 

 
Am Bach 
Am Bach stauten ein paar Kinder 
das Wasser und badeten in kleinen 
Pools. Ein paar Mädchen haben 
eine Schnecke gefunden und 
wollten sie retten. Es war mega 
cool, aber das Wasser war kalt. 

Essen 
Unsere Köche waren Nick 
und Lukas. Am Montag 
gab es Spagetti 5P. Am 
Dienstag assen wir Stocki. 
Am Mittwoch kochten sie 
Curry-Reis. Am Donnerstag 
wurde Älplermagronen 
serviert. Am Freitag gab es 
ein Buffet. Am Mittag 
haben wir einmal grilliert. 
Wir haben auch viele feine 
Kuchen gegessen.  

Nachwanderung 
Am Dienstag 
machten wir im 
Wald eine 
Nachtwanderung. 
Wir mussten ganz 
leise sein. Ein paar 
hatten ein wenig 
Angst. Am Schluss 
sassen wir um das 
Lagerfeuer und 
hörten das 
«Totemügerli».  

Talentshow 
Am 
Donnerstagabend 
war die Talentshow 
angesagt. Alle 
durften etwas 
vorführen. Es gab 
coole und lustigste 
Shows, wie z.B. eine 
Breakdance-, 
Gesangs-, Witze-, 
Fangis- und 
Musikshow.  

 

 
 

 



 Primarschule Port                                                         
Schulweg 12,  2562 Port  

 
FERIENORDNUNG IM SCHULJAHR 2025/2026 
Sommerferien: Samstag, 05.07.2025 – Sonntag, 10.08.2025 (5 W.) 
Erster Schultag: Montag, 11.08.2025 Schulbeginn um 08.10 Uhr 
Erster Kindergartentag: Montag, 11.08.2025 Schulbeginn um 09.30 Uhr 
Herbstferien: Samstag, 20.09.2025 - Sonntag,12.10.2025 (3 W.) 
Winterferien: Samstag, 20.12.2025 – Sonntag, 11.01.2026 (3 W.) 
Frühlingsferien: Samstag, 28.03.2026 – Sonntag, 19.04.2026 (3 W.) 
Ende des Schuljahres 2025/2026:  Freitag, 03.07.2026 nach Stundenplan 
 
Skilagerwoche (5.+6. Kl.) Montag, 23.02.2026 – Freitag, 27.02.2026 
Intensiv- und Landschulwoche: Montag, 15.06.2026 – Freitag, 19.06.2026 (1 W.) 
 
SCHULFREIE TAGE, HALBTAGE ODER FEIERTAG IM SCHULJAHR 2025/2026 *Anmeldung erfolgt separat 
Montag, 01.09.2025 Kollegiumstag (Tagesschule geöffnet für Tagesschulkinder)* 
Donnerstag 20.11.2025  Berner Bildungstag (Tagesschule geöffnet für 

Tagesschulkinder)* 
Donnerstag, 29.01.2026 Retraite (Tagesschule geöffnet für Tagesschulkinder)* 
Freitag, 30.01.2026 Retraite (Tagesschule geöffnet für Tagesschulkinder)* 
Montag, 20.04.2026 Planungstag (Tagesschule bleibt geschlossen - 

Teambildungstag) 
Donnerstag, 14.05.2026 Auffahrt (Tagesschule bleibt geschlossen) 
Freitag, 15.05.2025 Auffahrtsbrücke (Tagesschule bleibt geschlossen) 
Montag 25.05.2025 Pfingstmontag (Tagesschule bleibt geschlossen) 
 

  
ALTPAPIERSAMMLUNGEN IM Kalenderjahr 2025/2026 
Do, 28.08.2025/ Di, 28.10.2025 / Do,12.02.2026 / Di, 19.05.2026 
Die Daten der künftigen Zeitungssammlungen finden Sie weiterhin im Nidauer Anzeiger auf der Homepage 
sowie im Entsorgungskalender der Gemeinde, welcher zu Jahresbeginn an alle Haushaltungen verteilt wird.  
 
SITZUNGSDATEN DES ELTERNRATES IM SCHULJAHR 2025/2026 
Jeweils um 19.00 Uhr am Montag: 08.09.2025, 10.11.2025, 16.02.2026, 18.05.2026 
 

DATEN DER ETERNABENDE IM SCHULJAHR 2025/2026 
KG Jaggi: Do, 21.08.25 / KG Belluco/Brechbühler: Di, 26.08.25 / KG Schächtele: Mo, 18.08.25 / KG Zahnd: Di, 
19.08.25 / KG Linder: Mi, 20.08.25 / 1. Klasse Imhof: Di, 14.8.25 / 1. Klasse Linsi / Wälti: Mo, 25.08.25/ 2. Klasse 
Pfister: Mi, 03.09.25/ 2. Klasse Weber-Lang: Do, 13.08.2025 / 3. Klasse Schneider / Tschanz: Mi, 27.08.2025 /    
3. Klasse Moser / Michel: Di, 02.09.2025/ 4. Klasse Blickenstorfer: Do, 28.08.25 / 4. Klasse Schmid: Do, 21.08.25/ 
5. Klasse Maurer / Michel: Mi, 22.10.2025 / 5. Klasse Käser / Sollberger: Mi, 22.10.2025/ 6. Klasse Beutler / 
Sivakumar: Mi, 10.09.25 / 6. Klasse Christen: Mi, 10.09.25  Die Elternabende beginnen um 19.30 Uhr 
 
STRANDBADABONNEMENT 
Wie in den Vorjahren wird allen Schülerinnen und Schülern der 1. – 9. Klasse mit Wohnsitz in Port, welche ein 
Saisonabonnement gekauft haben, der Betrag von CHF 40.00 zurückerstattet. Das Geld wird während den 
Öffnungszeiten am Schalter der Gemeindeverwaltung Port gegen das Vorweisen der Quittung oder des 
Abonnements ausbezahlt. 
  
Informationen des Schulleiters 
Seit nun sechs Jahren habe ich die Stelle als Schulleiter der Primarschule Port inne. Ab dem 4. August bis 
zum 30. Januar werde ich an der PH Bern eine Intensivweiterbildung (Semesterkurs) besuchen. Zuerst musste 
aber eine Stellvertretung gefunden werden. Frau Jasmine Niederhauser (Primklassen), Brigitte Zahnd 
(Kindergärten) und Monika Masshardt (Teil der Administration) werden mich während meiner Abwesenheit 
vertreten. Ich danke den drei Frauen für die Bereitschaft, die Primarschule Port ein halbes Jahr zu führen. 
 
Die Primarschule Port wächst und wächst. Mehr Kinder = Klassen und mehr Lehrpersonen! 
Entwicklung der Primarschule Port seit 2013 
2013   217 Kinder   8 Primarklassen / 3 Kindergärten  /  23 Lehrpersonen 

2017  288  Kinder   9 Primarklassen / 4 Kindergärten  /  34 Lehrpersonen 

2025  327 Kinder  12 Primarklassen / 5 Kindergärten  /  43 Lehrpersonen /  10 Klassenhilfen 

 

Wir freuen uns auf das kommende Schuljahr ohne Bautätigkeit oder Schulraumplanung im Schulbereich. 
Einen schönen Sommer wünscht Ihnen Matthias Lerf, Schulleiter 


